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Info 2014,6 

„HT Hüls Troisdorf AG“- und „HT Troplast AG“-Logo repariert 
 

 

 
Unser Verein ließ im Januar 2014 bei der Werbeagentur Weeg, Hauptstr. 25 b in 

Troisdorf-Spich, das defekte Logo aus Plexiglas (PMMA) reparieren. Nun ist es mit 
seinen 40x50x15 [cm] wieder vorzeigbar. 

 
Zur Historie:  1988 erwarb die Hüls AG, Marl, die Sparte Kunststoffe (ohne das Spritzgusswerk 

Weißenburg) und die Chemikaliensparte der Dynamit Nobel AG. Zur Namenseinführung HT Hüls 

Troisdorf AG für die Kunststoffaktivitäten wurde zur Bekanntmachung und zum Imageaufbau als 

innovatives und dynamisches Unternehmen der kunststoff-verarbeitenden Industrie (unter 

Federführung des damaligen Werbeleiters Wolfgang Pohl) eine Werbekampagne in 

Wirtschaftszeitschriften und Fachzeitschriften für die Bau-, Wasserwirtschaft und Kunststoff-Industrie 

Ende 1989/Anfang 1990 durchgeführt. 

1994 ging die damalige HT Hüls Troisdorf AG auf die Rütgers AG, Tochter der Ruhrkohle AG -RAG-

über; das Unternehmen firmierte dann unter HT Troplast AG (HT sollte an Halbzeuge aus Troisdorf 

erinnern, der HT-Schriftzug wurde beibehalten). Im Juni 2003 wurde die profine GmbH mit den drei 

Profil-Marken KBE, Kömmerling und TROCAL als Tochterunternehmen gegründet.  

Ab Februar 2005 hieß das Unternehmen HT Troplast GmbH mit Sitz in Troisdorf. Im Oktober 2010 

verlegte die GmbH ihren Sitz nach Berlin -aus steuerlichen Gründen, wie es in der Presse hieß. Dort ist 

sie heute in der Motzener Straße 31 -33 auf dem Gelände der KBE angesiedelt; Geschäftsführer ist der 

Eigentümer Dr. Peter Mrosik. 

 

www.ht-troplast.com 

www.rundschau-online.de/../umzug-ht-troplast-geht-nach-berlin.. 
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